Kapitel VIІ
 Aufgabe 1. Drücken Sie den Inhalt der folgenden Sätze synonymisch aus. Gebrauchen Sie den aktiven Wortschatz. 
1. Nach diesem Feiertag waren alle Kinder vergnügt. 2. Mit Vergnügen hörte sie diese Geschichte und lächelte spöttisch. 3. Wir haben vor, das versäumte Material nachzuholen. 4. In seinem Wesen war er ein ehrlicher Mann. 5. Die Eltern der Mädchen haben sie in der Kindheit nie geprügelt. 6. Die guterzogenen Kinder gehorchen immer ihren Eltern. 7. Sehr oft erinnern sie sich dieser Ereignisse. Aufgabe 2. Beantworten Sie jede Frage mit 2-3 zusammenhangenden Sätzen. Gebrauchen Sie dabei den aktiven Wortschatz. 
1. Wie vergingen die ersten Wochen, nachdem die Mädchen aus dem Kinderheim zurückgekehrt waren? 2. Welche Veränderungen bemerkten die Lehrerinnen in Wien und in München? 3. Wie veränderte sich Resi, die Haushälterin? 4. Warum war Herr Palfy in der letzten Zeit mehr zu Hause? Gefiel es Fräulein Gerlach? 5. Was passierte in der Schule Anni Habersetzer? 6. Warum meint die Lehrerin, dass Lotte (Luise) ihr seelisches Gleichgewicht verloren hat? 7. Warum hat die Mutter beschlossen, nach Garnisch zu fahren? 
Aufgabe 3. Schreiben Sie einen Brief von Luise an Lotte. Gebrauchen Sie den aktiven Wortschatz. Aufgabe 4. Übersetzen Sie ins Deutsche, gebrauchen Sie den aktiven Wortschatz.
 Ось і минули перші тижні після каникул. Дівчата писали одна одній до запитання, щоб щоб дізнатися останні новини. Всі звикли до того, що дівчата змінилися. В Мюнхені всі звикли, що Лотте після канікул стала менш старанною і уважною, але більш жвавою і товариською. У Відні всі звикли, що Луїза стала більш уважною і стала краще рахувати. Але змінилися не лише дівчинки. Змінився пан Пальфі, який більше времени проводив із своєю донькою, змінилася Резі, яка планує подорож до Гарніш. Для них усе було попереду. Було ще не пізно, вони могли ще все наздогнати.
